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Holdenstedt U18 Jahrgang 2006

stehend v. l. n. r.: Oliver Marggraf, Mattes Meyn , Finn Luca Borchardt, Carl Teppe, Ivan Majid, Tim 
Luca Meyer, Noah Zasendorf, Kim Warnecke, Matti Klabunde, Jonas Buchmeier, Tim Offermann
knieend v. l. n. r.: Justus Steinfeld, Joris Lühr, Ludwig Schütte, Salam Zendenan, Mohammad Al 
Ashkar, Shawn Müller, Felix Kurth, Julian Hass, Trainer Timo Klabunde    es fehlen: Niklas Schaate, Marie 
Kordes, Mikhaiel Shimi

Für die U18, Jahrgang 2006, war es ein äußerst erfolgreiches Jahr 2023. Die 1. Halbserie wurde als 
erste Saison überhaupt auf Bezirksebene gespielt. In einer 7er Staffel galt es den vorletzten 
Tabellenplatz zu erreichen, um nicht abzusteigen. Die Mannschaft musste sich zunächst an die neue 
Liga gewöhnen und zahlte in den ersten Spielen Lehrgeld. Das Team steigerte sich aber von Spiel zu 
Spiel. Lohn war nach einem 3:1 gegen den direkten Konkurrenten und späteren Absteiger 
Wietzendorf der Klassenerhalt. Die erste Saison auf Bezirksebene wurde erfolgreich gemeistert.

Nach der Sommerpause, verstärkt durch zwei Neuzugänge von Nachbarn aus Veerßen, wurde ging es
dann in die vermutlich letzte Jugendsaison. Die Leistungsstärke der neuen 5er Staffel wurde durch 2 
Absteiger aus der Landesliga und keinen Aufsteiger aus der Kreisliga als stärker eingeschätzt. Was 
sich am Ende der Saison als richtig entpuppte. 
Das erste Spiel wurde glücklich in der Nachspielzeit gewonnen. Dieser Start nach Maß entwickelte in 
der Mannschaft einen Flow, der diese eingeschworene Truppe am Ende der Saison auf den 1. 
Tabellenplatz führte. Im alles entscheidenden letzten Saisonspiel konnte sich die Mannschaft eine 0:2
Niederlage gegen den direkten Konkurrenten JSG Geest erlauben. Das Team hielt dem nervlichen 
Druck stand und feierte trotz einer 0:1 Niederlage den Aufstieg in die Landesliga der U18. 



In der letzten Halbserie gilt es nun den Trend mitzunehmen und sich auch hier zu behaupten. Es wird 
nicht einfach werden, aber die Mannschaft kann in diesen Spielen noch sehr viel für den 
anstehenden Wechsel in den Herrenbereich lernen. Wir bleiben positiv gestimmt.
Parallel wurden die ersten Gespräche mit den Spielern geführt, denn wir wollen natürlich alle Spieler 
in unseren erfolgreichen Herrenbereich überführen.

Oliver Marggraf, Timo Klabunde, Bernd Hinz


